
 

Pfingstweidstrasse 16 T +41 44 315 54 54 info@LCH.ch 
CH-8005 Zürich F +41 44 311 83 15 www.LCH.ch 

1. MEDIENKONFERERNZ ALTERSVORSORGE 2020, BEITRAG LCH 
 
Sehr geehrte Medienschaffende, meine Damen und Herren 
 
Als Zentralsekretärin des LCH vertrete ich die Schweizer Lehrpersonen an dieser Medienkonferenz. Viele 
unserer Mitglieder sind bekanntlich Frauen. Auch bekannt ist, dass die Altersvorsorge 2020 das Rentenalter für 
die Frauen auf 65 erhöhen will. Weshalb ist die Vorlage unter dem Strich trotzdem positiv? Nun, wir Frauen 
wissen, dass der Frosch nicht immer zum Prinzen wird, wenn wir ihn küssen. Viel wichtiger bei dieser Vorlage ist 
es, dass dank der Altersvorsorge 2020 wir Frauen nicht auf den Prinzen angewiesen sind, um bei der Metapher 
zu bleiben.  
 
Die Vorlage verbessert endlich die AHV-Renten der Frauen – spürbar. Frauen, die ab 2018 in Rente gehen, 
erhalten einen Zuschlag von 840 Franken auf ihre volle AHV-Altersrente. Die Männer bekommen das zwar auch, 
die AHV ist aber für viele Frauen die Haupteinnahmequelle im Alter. 500’000 Frauen in der Schweiz sind 
nämlich trotz Erwerbstätigkeit nur in der AHV versichert, haben demnach keine zweite Säule.  
 
Frauen arbeiten auch häufiger Teilzeit, wie mehr als 70 Prozent der Lehrerinnen, und haben deswegen deutlich 
tiefere Pensionskassen-Renten als die Männer. Mit der Vorlage wird ihre Teilzeitarbeit in der Pensionskasse 
besser versichert. Anstatt fix auf 24’675 Franken wird der Koordinationsabzug variabel anhand des 
Jahreslohnes festgesetzt. Ein wegen Teilzeitarbeit tieferer Jahreslohn ist damit besser versichert als bisher. Ein 
Beispiel: Eine Kindergärtnerin mit Jahrgang 1978, die zu 60 Prozent arbeitet und nur über die obligatorische 
berufliche Vorsorge verfügt, erhält bei einem Jahreseinkommen von 39'000 Franken eine PK-Rente von 519 
Franken. Dank der neuen Altersvorsorge würde dieselbe Kindergärtnerin bei ihrer Pensionierung im Jahr 2043 
854 Franken erhalten – ihre Rente verbessert sich also glatt um 65 Prozent! 
 
Der AHV-Zuschlag und die Besserstellung von Teilzeitarbeitenden in der zweiten Säule wiegen das höhere 
Frauenrentenalter mehr als auf. Ich werde deshalb das Märchen vom Frosch und Prinzen in die Mottenkiste 
verbannen und am 24. September für die Wirklichkeit abstimmen: ein Ja zur Altersvorsorge 2020! 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  
 
Franziska Peterhans, Zentralsekretärin LCH 


